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jotfegung der Steglerungégefóildite 
Kayfer. Marimilians des Zweiten, 
vom Jahr 1564 — 1576. 





f Di Sefebichte des vom Aayferg.ce. 
And per Mearimilian dem Zweiten ju Bes 1576 
Ls genfpurg gehaltenen ei 
blu feiner Rec R4 pi nnd pei 
einer Regierui icbtes bann an 
! B bem Tage, ald [^ Rec abfebied untere 
! . net 


, 4) Die Befchichte biefes Keichsrages, von melden 
. man in unfern gröffeen unb Eleineen fogenannten 
Reichss Siftorien wenig oder feine Nachricht fine 

bet, hab id) vornemlic aus zwey nod) ungedrudis 

ten und nicht genusten Codicibur von X, Tags 
Adten gejogen, deren ich bereite in der Woreede 

zum IX. Bande diefer. Meiner XT. C. X. Go 

2. fblcbte, S. IV. mf., gedacht habe. Die erfie 
YLEG. 10. Cb. E. ans 
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hid fonft «n Bus und Ehren qu befktafen. 3563-60 
gen ber Dukatep und Boldgülden aber wurde 1576 
-11) dasjenige mobrtlid) wiebetQolet und beftätiger, 

39$ davon in ber XR. £T]. D. verfüget worden *). 


Weile nun aber 12) wenig muge, gute 
Sagungen zu machen, weim foldye nice, ducd) 
bie Obrigkeiten, feft gehanhhabet würden; , fo ers 
mahnt ber Rayfer alle Ehuirfürften, irem 
Stände unb Öbrigkeiten, unb befichle ipnen, 
aus Kapferlichem 2fmte, auf das ernftlichfte, alles 
unb jebcà, was in bem R. 2f. , aus gutem gemeinen 
SRatbe, unb aus ehrbaren, gemeinnüßigen und Gill 
gen Urjachen, von dem ffiünsvoerfe mohlbchädy 
fig gefeßt, auch Deswegen, (on hiebevor, in dem 
Rayferlichen Mlünzedickte, Ordnung und Abs 

ieden, ju Augfpurg, Speyer und Stans 
itt publicieg und verorbner worden, feft zu halten 
and zu vollziehen. Anfonderheit befichle ber Rays - 
13) allen und jeden Öbrigkeiten in be8 $5. RS, . 
'eyert und R. Städten, in ijr Städten ein 
feifiges Aufimerker zu Haben, und bafin zu fehen, 
bof der hochfcbädliche Handel mit bem wuz 
cherlichen Aufwechflen, Steigern, Branaz 
lite, Dermänzen und Desführen ver R. Mlünz 
zen, ober aud) des Silbers, und Dagegen mit benz 
Einführen oder Unterfchleiffen ber. fremden 
verbotenen Minen, cud) theits febr ‚böfer, 
Sorten, als Pauliner, Dreyktenger und be» 
gleichen mehr, Écinem Bürger oder Zandelsinanz 
ne, einheimifchen oder fremden, unter Feinerley 
Schein, verftattet, fondern dagegen folder Ernit 
und Strafe, mie zu Speyer im 7j. 1570., und 
ii Srantfurt im ^j. 1571. verabfebieder worven, 
$4 aud) 


*| €. im IV. Bande dr 97. €. X, G, 8. $5. f- 
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649 Nchte Periode. Ziveite Epoche. | 
3. iv. im folgender Spire, bffendldy fe pubticirt werben, 
UE M MARIAE POE UR 


"454 - 519. 531. et in App, p. 76- 35. 8, | 
5o $7. P. 144 - 150. edit. fecumdoe, 


ares 88. €. £ókbers Hift. Motuum, 
258 - 297. Dav. Chyrraei Epp., 

P. 109. di 2 1197 - 1199. Otton. Frid. dg 
sui Vita Dav. Chytraei, T. II. p. 413. fq. 


Eyprians Sif. ter Augfparg. €mfeffion, cap. 10. 
Jar. Deisr. 


Beltbafars, Joi. des Torgifchen Buches, 6 Eck 
‚de; Gireiféróofb und 9eipija, 1741 = 1744. 4- paf- 
fim umb vornehmlich 3 aro Antons Gektidte. 
Eonfordienformet, P. L. Sect. IV. €. 3 - 7. 
Te V.£ 1-10. P. 195-252. CH Tie. 
maf Annales, ad «. 1579. |. c., p. 185 - 187. 
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642 '. :Negifter 


2. 
Badenfche Religionäbefhwerde 
d, Manca, MR ‚Sefandter jur isti des En 


582. 623 
von era, Graf & "en Hr» 267 
Sem * Blofter. 

Bergsabern, dortiger Eonvent wegen ber Eoncordienformel 6138 
Biberachifdre Religionsbefhrerden 243. 313 
Dirfeh, Giraffdaft, Streit mit Lorhringen über ihren Matricular: 

anfchlag a "e or 


Dsarfinus, Pet. 
Dujeifer Thal, Vertrag der Vierer und Ganerben mit bem. Ds 


geafen Luderig zu Joelfen: Marburg 433 

a €. 
» Eanvidps, Pantaleon 616. 619 
Ebemnitius, 3Xart. 583. 607. 624. 626. 627. 628. 
632. 634.f. 


Ebyträus, Dav. 585. 607. feine Vefdiwerde über Stellen 
der Eoncordienformel 590. feine nach Süterbod mitgebrache 
te Roftokifche Eenfur $a 

Cóle(iinus, ied. 

Ein, Ehurfürkt Eafentin benft ab 4p.f. ‘Gebhard wes e 
wehlt und vem Pahft beftätigt 2 f. 

€oncocoaten, Pabfts Gregorii. XLIL. 2fenberung darin iut 

Eoncordienwerk, beffen Geldjichte von 1577. unb 1578. €. 5825 
640.  Sicfterbergijde Berichtigung der Torgautfchen Formel 
SRs-f. 589.f. unb Berfertigung der Cpitume 590. Ber 
wicht der feche Neviforen an die Churfücften von Gachfen und 
Brandenburg 556:589. Worgemefener allgemeiner Kircens 
cement ju Magtehurg 593. und Vorbereitungsconvent ju 
Ganbecébeim 593. Unterfkbreibung bet Sormel in Churjachfen 
*$93.f. im ben Sacfen ;feimarifen unb Eohurgiichen Für: 
ftentbümern 595. in der Churmark Brandenburg 595.f. und 
in vielen andern Ländern 597.f. Churf. Subemig von der 
Pfalz macht Schwierigkeiten dagegen 593. f. Widerfprudh der 
Mirderhefifchen Throlsgen 600. — Sufammenfunft der obers 
nb nieder Helen zu Treyfa 6or. Forderungen der fämtlichen 
Sonbgrafen 602. . harte Cenfur der 'Anhattifchen Theologen 
7603. und ber Holfteiniihen 603. Gelindere Pommerikhe 
Eenfur 604. Bangerhaufifche Bufmmentunf: b der Grafen, 
Kerren und Abgeordneten der Gtädte 604. Nürnberg werias 
ger bie Unterfhrift 605.f. Geharfes SDebenfen des Gitabc. 


ber sornefmften Perfonen unb Cid. 645 


Magdeburg 606. ' Andreä beatıtwortet bit Bedenfen, unb bes 
fonberé das Hebifhe 607. Tangermündifcher Convent 607. 
Schreiben der Königin Eltfaberh von England und der cafvinis 
fen Kirchen in Frankreich, ‘Polen, Ungarn und andern Läns 
dern 608. ®elnerceri Tangermindifches Bedenken 608. Cons 
vent zu angenfafje mit den Joeffen: Caffelifcgen Theologen 609. 
Vorgefchlagener Kaupteonvent zu Schmalkalden 6o9.f. Seer 
fhiedene ‚ Sefinnungen der Theologen in der Pfah Sr. 
Schmalfatdifhe Unterredung mit den Churpfäfzifchen eol 
gen 6ı1. Herzbergifche 3ujammenfunft mit den Anhaltifchen 
Theologen 613:615. Der Pfalzyraf Johann von Ziveybrile 
den tritt ab 6165620. Des Pfalsgrafen Johann Gofimit 
Bemühungen wider das Concordienwert 620:624. Franke 
furtifher Konvent von Abgeordneten aus England unb ben 
Übrigen auswärtigen teformirten Kieden 621. Fruchtiofe 
Eonvente zu Breifswalde und Stettin 625. Kolfteinifcher 
Wideriprud) 625. Verfertigung der 9Bortebe auf dem Jüters 
bodifhen Konvent 626.f.  Stoftodilde fdarfe Cenfur 626. 
-Berichtigung der Vorrede zu Klofter Bergen 627. — umB neuer 
Eonvene deshalb zu Zürerboct 637. Des Ehurf. von der Pfalz 
Unterfäprift derfelben 628. — SBerfagte Unterichrift ber Pfalzs 
grafen Johann Gafimir, Johannes zu Zrvepbrüden, Reichard 
zu Simmern, und Johann zu Velden; 6295631. Vergebliche 
Sejandefhaft an den Panbgrafen Wilhelm von Heffencafet 
631.f. und an den Fürften Joahim Ernft von Anhalt 633.f. 
Urfprung des Anhange der Concordienformel 633. Kaltfins 
nigfeit des Herzogs .Syulius von Braunfdiveig 634. f- ' Hols 
fteinifhe Befreiung der )3orrebe 636. und Pormmerifhe 
636.f. WVerfagte Untericrift der Städte Straßburg, Frank 
furt, Speyer, Worms, Danzig und Nürnberg 637. — Sor: : 
gauifcher Landtag, wo die Concorblenforme zum Landesgefeg 
gemacht und eine Kirchenordnung befdjloffen wird :. 638. 
Andrei Predigeen zu Wittenberg und Leipzig wider den Gall; 
nifmum ^ 638. f. . 


Corner, Epriftopg 555. 607. 626 
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646 Regifier 


Güdesbeimische 3teisisnsbeidiebe 243 
"Slteunfhes privilegium de non appellendo 579. Set: 
Kiinifige Schriften gegen bie Tencerdieuformel 603.407. 615. j. 


625. 635-f. 
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geri Maljgraf "- Sregériden, erat se Coon 
x 3% 


Bed eni Spfatgraf , toit Étattfolter in der mtra 
Dal, 435. verläßt ten of feines rubré 441. erhälr die 
Beformirte Religien in feiner Arpanage Neuftart und Santern 
442.f. ftiftet zu Neniast das Cafimirianum 443. Derarhigle 
gung zu Frankfurt über feinen vorhabenden 313 nad) Sranfteid) 
jog. unb Bormfkhes Schreiben deshalb 540. Ehurf. Aus 
$ufi Echreiben an ihn ren tem guten Fortgang des Conc: 
bBienwerks 597. f. 624. eine Bemihung dagegen in England, 
Frankreich :. 620. Der vou ihm veranflaltete Frankfirtikche res 

Eomyent 621.f. Seine Borkhläge am feinen 
Schwiegervater den Churfürften von Sachen 623.f. eine 

é ter meter die Unzerfhrift bet SBortebe des Gomcorbiem: 
629. f. 

ct Privilegia wider ihre wucherliche Contracte 445. 448 
Serb obe ide Rreitag so 527. f. Eomvente wegen 


ber Goncorbienformel unb Bor 626. 627 

Zfulius, Herzog ju Sbramfámd, m woher et faltfinnig sum das 

Eoncordienmwerk geworden 634 f. 

Tunis, Franc, 443 
x. 


was beöhalb auf bem Regenfp. Neichetage ver: 
handelt worben 86 : 107. beffen Bifltation von 1577. ©. 453: 
476. und von 1578. ©. 5415552. neue Affefforen 477. 553- 


neuer Präfibent Joh. von Montfort 552 
Aimevondus, Jar. 441 
Bicchner, Srimotf. 44 


Gonvent wegen des Eoncorbienbuds 630 
Zlofierbergifche Seu ber Eoncordienformel 583. se; E. 
$89.f. unb der Vorrede des Goncorbienbudé 
Znibbe, Paul, nigbetiánbikder Abgestbiteter wegen bes Did 
Menterfs 621. f. 


H UP Ri BR 


ber tornejmften Sperfonen unb Sachen. 647 


£e 
Sanbfprraitbe: Bund, tine Spur von feiner Bora ji 
jahr 1577. . 
fLangenfalsiftber Convent wegen des Eoncordienwerfs 582. pA 
Kcbus, dortige SBeríammfung det Soichigen Gel iue wegen 
"der omcordienformel 596 
Zeyfer, f. Lyferus. 
Berbringifäes Moberationggefuch 
Buvevwig, Landgraf von Heffen: Marburg, ifi. unterwerfen ih 
* Me SBierer und-Sanerben des Bufedkerthals vo ev1433 
Zudewig, Churfürt von der Pfalz, fein Kegierungsantritt 435. 
- Reformation feines Yandes 435 :442. Jeine neue -Rircdenords 
mung 440. Kater, Erhöhung feints privilegii de non 7 
pellando 579. fein Anftoß am Taufbüchlein im. man 
bud 


Kuocig, Herzog von SBürtenferg 8. feine Sbefefvturig inb 
deren Schwierigkeiten -4514453 
Lübediifher Streit mit dem König von Schweden 404/415 
Härtidh, Intercefiondfggreiben der Ev. Stände an den Bichof 
371.f. 

£yfecus, Poly. . : u: 563.593. 632 ^ 

Magdeburg, Stadt, werfagt die Unterfehrift. der Goin 
formel 606 

von Malsfpina, Matggrafen, "aifetfidjes Refeript für fie an 
e 416. feenbtief 447. — Gabriciué h deed 
Marbach, Phil. 

Marimilian IL, fein Regenfpurgifcer Neichstag von x PN 
©. 15415. feine Urkunden aus ber Zeit Diefes Neichstage 4157 
417. fein Abiterben bey Publication des Reichsahichieheg, 

* 417.f. feine Kinder gıg.f. feine herrliche Eigenfgaften 
420. 4221424. |. 427. Nacriht von feinen jüngeren Spar 

. Wn 420. f. feine Reiigionsgefinnungen 424. f. add. XXXLL, 
und gegen die Gelehrten und Wiffenfhyaften 425. fein Hause 
liches Echen und Hofhaltung 426. fe jein Begräbnig = 

von Mfelfi, Fürft 

Mes, Vorftellüng des Bifchofs wegen Mäfigung bet Reichtum, 
fagen 1584162, 

Yijoberationsgefdbift , Verhandlung darüber auf bem Degen 
Neichstage 153: 181. und auf den Keichodeputasionstaen. m 
Branffurt 506. , und Worms $29:533,.537. üterbdife . 
€enctufa $27 

"e et, moR 











"er vornehmften Sperfonen und Sachen. 653 


Üterreidjfäes Reformationederret feines Bruders, heb. Gr. 
€mft sz. f. Gegenbemiburigem ber emligen E 
5m 


Puis Gefanbtffaft 194. unb XL - LVII. Shefanbín 
auf dem Regenfp.,Neichetage wegen einer; Gefahbtfdjaft. ad 
Mofkau 1815196. unb auf dem Deputationstage ju. Franfe 
futt 507. und Worms 537 f. 


e ' EE 
Salentin, Ehurfürft von Edin, legt feine Smfuín. nieder 4 9. f. 
fein nachmaliges Leben soo. f. (eine Söhne Sefäliefen [4 als 
tere Linie der Grafen von Jfenburg 500 
Sangerbaufifchee Convent wegen des oncorbiemverté Cà 
Sapvoyen fucht Crlaffung der Sieidtanlagen x. 162. und 
nächfte Stelle nad) ben Herzogen von Sbraunfdjeig 19: 
Schardius, Sim., auf ihn berufen fid) Sbuber unb Mofer [t 


richtig 449. f. 
xblefifcbes Privileyium und Bergwerföordnung $t. Ru it 


SchmalEaldifcher Eonvent wegen. des Concordienwerks PR 

609. f. 611, 

Ckboibigb » Gminb, Sfónete der nung, Shen 
fé:oft. 

Schwarzburgifbe Grafen, Kaiferlihe Urkunde von ihrem Sie 

grofe rie und auf ben 9. Tagen habendern €i und Stine 


301, Lj 
Sänweinfart, Befkicigung ihrer Cremtion von imei Qe ps 
vichten ] 


Selneder, Nic. 331. 593. 607. don. Md. 
Siegbergifcbe Religionsbefchtwerde 318 
Solmfifche Erbeinigung 2 


Speyer verfagt bie Unterfdtift ber Eoncordie 
Gpeyeriftber Deputations : &tábtetag von 1578. 


, 

von Spinola, Marggrafen 39 " r 

Steaßburg verfagt die Unterfchrift der Cist 637 

Sylvanus, Job. . 258 
c. 


Tangermöndifcher Gonwent regem des Comcorbientoerfé 583. 


627. f- 
Tofanus, Tan. 435. 439° 443 
Tremellioe, Eman. 44t 


$$4 Seifen der "vorneßmften gepus x 


de, vn rd Sufammenfunft der Kehifchen Seofngen — 6o 
f. Regenfp. Reichstag unb grauff. Deputars 
etg. 






u 
Alii uaa nitus : 313. 317 
Hirfinus, Zu id. 441. 443. 630 
v. 
DHerdhnifbe Supplication auf dem 9tegenfp. Reichätag 391 5357. 
> Sieberationsgejud) 537 
i Xp. 


Menlatifche Religionsbefhwerden gegen Trier 
Wien; dortige Abfpaffung der CEvangeliicen Being 


. ibelm, Landgraf von KHeffencaffel, verfaget die Unterfhrife ie 
. Soncorbienbud)s 618. 631. ff. 
verfagt bie tinterídyrift des Gonc, Buche 637. Worms 

: Biche Neligionsbefchrverden 242. 317. Wormfifder Xeicosoe: 
*putationstag von 1578. €. 529:$40. Handlung 1) tvegen des 

» Moderationswerfö 529 : 533. 537. 2) wegen der Gelandts 
L.féeft mad) SUoffau 533. f. 3) wegen bet 9tieberlánbifdjen 
 Sritotoeens 5347537. 4) wegen verfdiedener a 


37:540 
Mbezbungifier Vertrag mit den Reichedörfern Sodeheim und 
Gennfeld wegen der Reichsvogtey 530 


3. 


Sanchiss, Kieron. 
Soeybrhdlifche DVerfammlungen wegen ber Eomordienformel 
616. 619 





